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Das Volk, das im Finstern wandelt, 
sieht ein großes Licht, 
und über denen, die da wohnen im finstern Lande, 
scheint es hell. 

Prophet Jesaja 9,1 



 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
November und Dezember sind 

dunkle Monate. Die stille Woche 
von Volkstrauertag über Buß- und 
Bettag hin zum Totensonntag liegt 
hinter uns. Wir sehnen uns nach 
Licht und Wärme und Geborgenheit 
in trüber Zeit. 

So schnell wieder ist ein 
(Kirchen-) Jahr vergangen, so vie-
les ist passiert, manches liegt wei-
terhin im Dunkeln und wartet auf 
die klärende Zukunft. Das gilt im 
politischen, gesellschaftlichen und 
privaten Umfeld. 

Ein Licht möge aufgehen, eine 
zündende Idee sich breit machen, 
das ist die Hoffnung vieler. 

Doch wie fast immer ist Geduld 
gefordert, eine Tugend, die in die-
sen "Höher - Schneller - Weiter - 
Am Besten Sofort - Zeiten" schwer 
zu finden ist. 

Mit der Adventszeit bewegen 
wir uns in langsamen Schritten auf 
Weihnachten zu. Auch hier ist man-
che Ungeduld zu spüren, doch mit 
einer Kerze beginnt es, dann zwei, 
dann ..., bis schließlich am Weih-
nachtsbaum die Lichterpracht er-
strahlt: 

Orientierung für das Leben im 
Stall von Bethlehem. 

 

 
Wäre Gott ungeduldig, hätte er 

sicher nicht als kleines Kind in der 
Krippe begonnen, sondern wäre von 
vornherein machtvoll in Erschei-
nung getreten. 

Aber Gott möchte, daß wir ihm 
vertrauen. Im kleinen Anfang in 
Heu und Stroh liegt seine große 
Verheißung für unsere Zukunft. 

Es ist nicht alle Jahre wieder 
dasselbe Schauspiel, sondern ein 
immer wieder neues Herantasten an 
das Geheimnis der Welt. 

Der große Gott wird ein kleiner 
Mensch. Das ändert alles, weil er 
auf unsere Augenhöhe herab-
kommt, weil er, genau wie wir, 
gleichsam eingebettet ist die Ver-
hältnisse der Zeit - und doch ihnen 
auch gegenübersteht. 

Geheimnis der Welt in der Welt 
und doch nicht von der Welt, der 
Schöpfer in der Schöpfung. Ihm 
können wir uns nur tastweise nä-
hern, in kleinen Schritten und mit 
Geduld. 

Damit auch für uns die alttesta-
mentliche Verheißung des Prophe-
ten Jesaja wahr werde: 

Das Volk, das im Finstern 
wandelt, sieht ein großes Licht, 

und über denen, die da woh-
nen im finstern Lande, scheint es 
hell. 

   An-ge-dacht  
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Kapelle Löwenstedt bleibt in 
kirchlicher Hand 

 
In den vergangenen Monaten ha-

ben Kommunalgemeinde und Kir-
chengemeinde intensiv über die Zu-
kunft der Kapelle in Löwenstedt 
nachgedacht und verhandelt. 

Es lag das Angebot der Kommu-
nalgemeinde vor, die Kapelle bei 
gleichbleibender Nutzung als Got-
tesdienststätte und Dorfgemein-
schaftshaus für den symbolischen 
Betrag von einem Euro zu kaufen. 

Diese Gespräche über einen 
Verkauf der Kapelle an die Kom-
munalgemeinde Löwenstedt sind 
unlängst ohne Erfolg abgeschlossen 
worden. Strittig blieb bei den Ver-
handlungen vor allem die Frage, 
was im Falle der Einstellung der 
Bewirtschaftung durch die Kommu-
nalgemeinde gewesen wäre. Nach 
fünfzehn Jahren hätte die Kommu-
nalgemeinde alle Rechte auch zum 
Weiterverkauf an der Kapelle an 
Dritte zum tatsächlichen Gebäude- 
und Grundstückswert haben wollen. 
Die Kirchengemeinde dagegen be-
stand auf einem unbefristeten Vor-
kaufsrecht.  Hierüber kam es zu 
keiner Einigung. 

Beide Parteien waren und blie-
ben allerdings darin verbunden, 
die Kapelle möglichst lange wei-
ter zu betreiben und zu erhalten. 

  Kapelle Löwenstedt  



 

 
 
 
 
 
Blick von Rüdesheim über 
den Rhein nach Bingen. 

(Fortsetzung von Seite 3) 

Mit Hilfe des Fördervereins und 
der Gemeinden, der Nutzergruppen 
und von Privatpersonen erscheint 
das auf absehbare Zukunft hin auch 
möglich zu sein. 

Die Kapelle wird ein Gottes- 
und Begegnungshaus auch im näch-
sten Jahr bleiben, in der Konfirman-
den, Jungschar- und Seniorengrup-
pen, Junge Lüüd und Kapellensän-
gerinnen, Spielegruppen und viele 
andere Gäste ein Zuhause finden. 

Allerdings hat der Kirchenvor-
stand darüber beraten, dass es bei 
den Gottesdiensten insoweit zu ei-
ner Änderung kommen wird, dass 
die kaum besuchten monatlichen 
Sonntagsgottesdienste vorerst ein-
gestellt werden. Da am gleichen 
Tag  auch in Viöl Gottesdienst ge-
feiert wird, erscheint dieses dem 
Kirchenvorstand vertretbar zu sein. 

 
 
 

Bleiben wird es bei den Got-
tesdiensten in Löwenstedt zu den 
großen Feiertagen und besonde-
ren Anlässen, wie z. B. der Kon-
firmandenvorstellung, Kindergar-
ten- und Schulgottesdiensten. 
Auch Taufen, Trauungen und 
Goldene Hochzeiten können wei-
ter in Löwenstedt gefeiert wer-
den. Bitte sprechen Sie das wie bis-
her mit uns Pastoren ab. 

Vom Kirchenvorstand sagen 
wir herzlichen Dank allen, die 
sich mit Gedanken, Taten und 
Spenden um den  Erhalt der Ka-
pelle bemüht haben und dies wei-
ter tun werden. 

Dieser Dank gilt seitens des Kir-
chenvorstandes besonders auch den 
Gemeindevertretern, die in vielen 
Gesprächen mit uns über eine gute 
Zukunft der Kapelle gerungen ha-
ben.  

Stefan Henrich  



    Seniorenreise 2005 nach Rüdesheim  

Die Seniorenreise 2005 
wird uns vom 18.-25. Mai 
nach Rüdesheim am Rhein 
führen. 

 
Im Herzen Rüdesheims 

mit seinen bekannten Se-
henswürdigkeiten wie der 
bekannten Drosselgasse, den 
Adelshöfen und der Bröm-
s e r b u r g  l i e g t  d e r 
"Rüdesheimer Hof". 

 
Die Familie Heymach führt das 

Hotel und freut sich auf unseren 
Besuch im Mai kommenden Jahres. 

 
Die Zimmer verfügen über Du-

sche/Bad, WC, TV und Telefon. 
Auch ein Aufzug ist im Hotel vor-
handen. 

 
Der Bus ist in bewährter Weise 

bei der Fa. Grunert bestellt. Doris 
Gwyther, Rosa Göttsch und Pastor 
Krüger werden die Reise vorberei-
ten und begleiten. 

 
Zahlreiche Ausflugsziele wie 

Mainz, Worms und die Loreley bie-
ten sich an. Eine Rheinfahrt ist an-
gedacht, ein schönes Glas Wein 
kann in der Drosselgasse getrunken 
werden. Bustouren werden uns 
durch das schöne obere Mittelrhein-
tal führen. Und zur Reisezeit dürf-

ten die Weinberge in frischem Grün 
erstrahlen. 

 
 
Die Kosten (incl. Fahrt, Voll-

pension und Eintritte gemäß Pro-
gramm) betragen pro Person: 

Doppelzimmer:    €    515,-- 
Einzelzimmer:      €    570,-- 
 
Anmeldungen werden ab dem 

13. Januar 2005 im Kirchenbüro 
(9-12 Uhr), Markt 1, Viöl, Tel. 
04843/1339, entgegengenommen. 

 
Die Vergabe der Plätze erfolgt 

in der Reihenfolge der Anmeldun-
gen. 

 
Zum Vorbereitungstreffen sind 

alle Interessierten eingeladen am 
21. März 2005 um 15 Uhr im Lo-
renz-Jensen-Haus, Viöl. 

 
Matthias Krüger 

Hotel Rüdesheimer Hof 



 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 
Aus organisatorischen Gründen 

mußte der Laden in diesem Jahr lei-
der häufig abgeräumt werden. Es 
konnte kein Verkauf oder nur ein 
Notverkauf stattfinden. Wir bitten 
hierfür um Ihr Verständnis. 

ES GIBT UNS ABER NACH 
WIE VOR! 

 
Spende 
 
Mit dem Foto auf Seite 7 be-

dankt sich die Indienhilfe für unsere 
Spende, die als Hilfe zur Selbsthilfe 
in Orissa / Indien eingesetzt wird. 
Wir konnten € 250,-- überweisen. 

Liebe Kundinnen und Kunden, 
denken Sie bitte bei Ihren Einkäufen 
auch zukünftig an den Eine-Welt-
Laden im Lorenz-Jensen-Haus, da-
mit aus Armut Frohsinn wird. 

 
Konfirmanden 
 
In diesem Herbst haben wir den 

HauptkonfirmandInnen unseren La-

den vorgestellt. Als Grundlage dien-
te ein Video über Globalisierung 
und fairen Handel. In kleinen Grup-
pen wurde dann der Zusammenhang 
zwischen unserem Eine-Welt-Laden 
und dem fairen Handel und den 
Menschenrechten erklärt und aufge-
arbeitet. 

 
Wir wünschen eine gesenete Ad-

vents- und Weihnachtszeit, 
 
Ihre Käthe Clausen für die 
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Öffnungszeiten: 

Montags von 
16-17.30 Uhr 
   im Lorenz- 

Jensen- 
Haus, 

Viöl  
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Im Januar 2005 findet wieder 
eine Bethel-Kleidersammlung 
statt. Bekleidung, Bettwäsche, 
Schuhe etc. können abgegeben 
werden am: 

 
27./28. Januar 2005 von 9-12 

Uhr im Kirchenbüro, Markt 1, 
Viöl; 

 
28. Januar 2005 von 9-12 Uhr 

bei Karin Albertsen, Kapellenweg 
2, Löwenstedt; 

 
28. Januar 2005 von 9-12 Uhr 

bei Christine Sievertsen, Wester-
dorf 7, Behrendorf. 

  Bethel - Kleidersammlung  



 

   Kinder– und Jugendarbeit  

   Seniorennachmittage  

Adventsfeiern am 
 

Mittwoch, 01. Dezember 2004, 14.30 Uhr, Kapelle Löwe nstedt: 
Mit dem Kindergarten Löwenstedt, dem Kirchenchor, Andacht, 

Geschichten und Musik. 
 

Mittwoch, 08. Dezember 2004, 14.30 Uhr, Lorenz-Jense n-Haus: 
Mit dem Kindergarten Viöl, dem Theaterstück "Wiehnachten in de 

Speeltüchladen" der Bondelumer Kinder, Andacht und Musik. 
 

Lotto-Spielen am 
 

Mittwoch, 12. Januar 2005, 
14.30 Uhr, Lorenz-Jensen-Haus, Viöl 

 
Mittwoch, 09. Februar 2005, 

14.30 Uhr, Kapelle Löwenstedt 



   Kapelle Löwenstedt  

Immer wieder 
füllt sich die Ka-
pelle mit vielen 
Menschen, die 
zum Feiern zu-
sammenkommen. 

Auf den obe-
ren Bildern sind 
SchülerInnen der 
4. Klassen der 
H a s e l u n d e r 
Schule zu sehen. 
Gemeinsam haben wir einen 
Gottesdienst zum St. Mar-
tinstag gefeiert. 

Reinhard Christiansen, 
Vorsitzender des Lorenz-
Jensen-Legat-Ausschusses, 
und Pastor Krüger konnten 
den SchülerInnen und Frau 
Nielsky als Schulleiterin einen 
Klassensatz Kinderbibeln aus 
dem Lorenz-Jensen-Legat 
überreichen. 

 
Auf dem unteren Bild sind die 

Haselund-Löwenstedter Konfir-
mandInnen beim Vorstellungsgot-
tesdienst zu sehen. 

Psalm 23 (Der Herr ist mein 
Hirte) wurde in diesem Gottes-

dienst von den Jugendlichen nicht 
nur in moderne Sprache übersetzt, 
sondern auch gerappt -  zur Freude 
und Überraschung der Gemeinde! 

 
Matthias Krüger 



 

Im Jahre 1954 wurden 76 jun-
ge Menschen in Viöl konfirmiert. 
Nun, 50 Jahre später, sollte die 
Goldene Konfirmation gefeiert 
werden. 

Viele Adressen hatte Christa 
Schmidt als Sekretärin gesichtet, 
gesammelt oder mit viel Mühe her-
ausgefunden. Tatkräftig unterstützt 
wurde sie von Mitgliedern des Kir-
chenvorstandes. Dann endlich konn-
te eingeladen werden. 39 ehemalige 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den nahmen schließlich an der Feier 
teil. 

Bereits am Sonnabend traf man 
sich zum Wiedersehensnachmittag 
im Lorenz-Jensen-Haus. „Was, du 
bist das!?“ „Nein, dich hätte ich 
nicht wiedererkannt.“ So und ähn-

lich ging es zu, als die ersten Gäste 
kamen. Die Wiedersehensfreude 
war groß, und manche Erinnerung 
wurde ausgetauscht. Pastor Krüger 
begrüßte die versammelte Schar 
herzlich. Bei Kaffee und Kuchen 
wurde so gemeinsam ein schöner 
Nachmittag verbracht. Großen An-
klang fand die liebevoll erstellte 
Konfirmationszeitung. 

Am Sonntagmorgen trafen sich 
alle um 9 Uhr zum Phototermin, ge-
nau wie damals. Als das Bild im 
Kasten war, stieg die Aufregung, 
denn nun ging es gemeinsam zur 
Kirche. 

Der Pastor vorweg, dann die 
Goldenen Konfirmanden und 
schließlich Mitglieder des Kirchen-
vorstandes, so zog die Gruppe, be-

(Fortsetzung auf Seite 11) 

   Goldene Konfirmation  



 (Fortsetzung von Seite 10) 

gleitet von Posaunenspiel und Glok-
kengeläut, den Markt hoch zur Kir-
che. 

Gemeinsam mit der versammel-
ten Gemeinde feierten wir einen 
schönen Gottesdienst, in dem auch 
das Abendmahl gereicht wurde, und 
gedachten im Gebet der 20 Konfir-
mandinnen und Konfirmanden, die 
bereits gestorben waren. 

Zum Mittagessen ging es dann 
nach Behrendorf in die Petersburg. 
Anschließend wurden die Busse be-
stiegen und unser weitläufiges 
Kirchspiel unter die Räder genom-
men. 

Vor dem Kaffeetrinken über-
reichte Pastor Krüger die Urkun-
den. Hans Jes Hansen, selbst golde-

ner Konfirmand, überbrachte als 
Amtsvorsteher herzliche Grüße und 
zeigte die Entwicklung der Gemein-
den auf. 

Am späten Nachmittag endete 
die Feier mit herzlichen Verabschie-
dungen und erfüllt von vielen guten 
Begegnungen und Gesprächen. Den 
weitesten Heimweg hatte eine gol-
dene Konfirmandin, die eigens aus 
den USA angereist war. 

 
Matthias Krüger 

  Das besondere Weihnachtsgeschenk  

Ein Weihnachtsgeschenk 
für Ihr Patenkind 

 
Suchen Sie ein Weihnachtsgeschenk für Ihr Paten-
kind? Ist Ihr Patenkind zwischen 9 und 11 Jahre 
alt? Dann ist vielleicht ein gemeinsames Wochenen-
de genau das Richtige. 
Schenken Sie gemeinsame Zeit! 
 

Dazu ist Gelegenheit: am 5.-6-März 2005 (Sa/So) im Christian Jensen 
Kolleg, Breklum. 
Sie reisen Samstag Vormittag bis 10 Uhr an und genießen ein gestaltetes 
Wochenende bis Sonntag Nachmittag. Kostenbeitrag: pro Kind 35 €; Pate 
75 €. Fragen Sie nach einem Prospekt beim CJK, Kirchenstraße 4, 25821 
Breklum 
Rufen Sie uns an: 04671-91120, e-mail: info@christianjensenkolleg.de 

Die Goldene Konfirmation 
des Jahrgangs 1955 findet 
am 24./25. September 2005 

statt. 



 

Es war ein fröhliches Treiben 
auf der Streuobstwiese und am 
Landhuus. 

 
Das Fest mit den Bastelmöglich-

keiten und Köstlichkeiten rund um 
den Apfel zog viele hundert Besu-
cher herbei. 

Warm schien die Sonne im Sep-
tember, die Äpfel waren gerade reif 
geworden, aus der Saftpresse floss 
Vitaminreiches in Strömen. 

Der Kuchen schien wie abge-
zählt für die Scharen, und kein Re-
zept glich dem anderen. 

Robin Hood war dabei (als Pup-
pe), es wurde gedrechselt und ge-
bohrt, ein Quiz war zu lösen und 
der Rauch des Bratapfelofens stieg 
in den Himmel. 

 
 

Mit Posaunen und aus Kinder- 
und Erwachsenenkehlen wurde Gott 
gelobt und der Apfel besungen. 

Alte und Junge begegneten sich 
und saßen zusammen auf der Ter-
rasse des Landhauses. 

 
Am Abend waren alle Verant-

wortlichen glücklich mit dem Nach-
mittag, und auch die Spendendosen 
für die Fördervereine Jugendarbeit 
Viöl, Alte Schule Sollwitt und für 
die Kirchengemeinde waren gut ge-
füllt mit 632,70 Euro. 

 
Ein herzliches Dankeschön al-

len, die tatkräftig bei der Vorbe-
reitung, Durchführung und beim 

Feiern des Festes geholfen haben!       
 

Stefan Henrich 

   KiGa Löwenstedt: Weltkindertag  
    

Apfelfest auf der Streuobstwiese   



 



 

Wie viele Bananenkartons 
passen in einen VW-Bus, und 
warum ist diese Frage überhaupt 
wichtig? 

Jedes Jahr, wenn es auf Weih-
nachten zu geht, stapeln sich die 
Bananenkartons in den Pastoraten 
in Schwesing und Viöl. Darin be-
finden sich Weihnachtsgeschenke 
und auch getragene aber gut erhal-
tene Kleidung, die wir nach Estland 
zu unserer Partnergemeinde Lüga-
nuse schicken. Gerade auch Baby- 
und Kinderkleidung ist dort sehr 
begehrt. 

Diese Bananenkartons werden 
dann nach Rendsburg in eine Ka-
serne gefahren. Dort unterhält die 
Estlandinitiative der St. Jürgen-
Gemeinde Rendsburg eine Lager-
halle. Hier sammeln sich in der 

Vor a dventszeit 
hunderte von Ba-
nanenkartons (die 
sind handlich und 
lassen sich gut sta-
peln!) aus ver-
schiedenen Ge-
meinden Nordelbi-
ens. 
Schließlich werden 
sie in einen Con-
tainer geladen, 
nach Kiel oder Lü-
beck gefahren und 
von dort aus nach 

Estland verschickt. Die Partnerge-
meinden aus ganz Estland können 
dann die Pakete abholen. 

Das "Porto" solcher Verschik-
kung beträgt durch die guten Kon-
takte der Rendsburger nur einen 
Bruchteil dessen, was auf dem 
Postwege zu bezahlen wäre. 

Um nun die Eingangsfrage zu 
beantworten: In den Posaunenbus 
der Kirchengemeinde Schwesing 
passen locker 40 Bananenkartons, 
dazu kommt natürlich noch der 
Fahrer mit freier Sicht auf die 
Rückspiegel. Und ein Fahrrad hatte 
dieses Jahr auch noch Platz gefun-
den. 

Allen, die sich am Pakete pak-
ken beteiligt haben, sei herzlich 
Dank gesagt.  

Matthias Krüger 

   Partnerschaft mit Estland  



 

Jesus ging mit seinen Jüngern  
zu Fuß über staubige Straßen, und 
was war da für eine Wohltat, wenn 
vor dem Essen dann die müden Fü-
ße mit kostbarem Wasser gewa-
schen wurden. 

Wenn es dunkel wurde, wurden 
Öllampen angezün-
det. Ein wenig Licht 
verbreiteten die im 
ansonsten dunklen 
Haus. Auf dem Tisch 
waren Weintrauben 
und Oliven, Fladen-
brot und Schafskäse. 
Hatten die Fischer 
heute was gefangen? 

Das Korn für das 
Brot war in der stei-
nernen Handmühle 
gemahlen worden. 
Draußen auf dem 
Feld pflügt der Bauer 
mit dem Ochsen, ob 
er wohl einen Schatz 
findet dabei, eine Per-
le vielleicht...?  

Im Kindergottesdienst haben 
wir uns im Oktober mit dem Le-
ben zur Zeit Jesu beschäftigt, ha-
ben erlebt und gehört, wie anders 
das Leben war vor zweitausend 
Jahren und welch schöne Ge-
meinschaft Jesus da stiftet, als er 
mit seinen Freunden und Frem-
den zusammen isst und trinkt. 

Wir selber haben ein orientali-
sches Essen auf den Tisch ge-
bracht, und Tonlampen haben wir 
geformt, und nun wollen wir sehen, 
ob die tatsächlich ein wenig Licht 
geben beim nächsten Kindergottes-
dienst. 

Vor Weihnachten feiern wir den 
Kindergottesdienst am Freitag, den 
17. Dezember von 15.00 bis 17.30 
im Kindergarten in Viöl, im neuen 
Jahr dann wieder am letzten Freitag 
im Monat. Alle Kinder ab 5 Jahren 
sind dazu herzlich eingeladen  

 
Stefan Henrich 

  Kindergottesdienst  



   Freud und Leid in unserer Gemeinde  

Taufen 
Aus Viöl: Niklas Post, Kjell Scholz, Till Matthiesen, Marc Carstens,  
Aus Breiholz: Simon Russbült 
Aus Haselund: Roman Horst Hanke (Norwegen), Katja Jensen, 
                        Mark Jensen 
Aus Behrendorf: Steffen Petersen, Ines Carstensen, 
Aus Kollund: Chiara Petersen 
Aus Behrendorf-Kiel: Thordis Petersen 
Aus Löwenstedt: Tade Andresen 
Aus Norstedt: Leonie-Sophie Carstensen, Andrè Hansen 
Aus Pobüll: Tim Erichsen 
Aus Joldelund: Bendix Petersen 
------------------------------------------------------------------------------- 
Trauungen 
Knuth und Kerstin Post geb. Dethlefsen, Viöl 
Klaus und Hanna Hartung geb. Petersen, Löwenstedt 
Johannes Heinrich und Monika Jensen geb. Petersen, Viöl 
Ingo und Birgit Hansen geb. Bahnsen, Bondelum 
Chidi Uchenna Egwuom und Inken Carstensen-Egwuom geb.                  
                                       Carstensen, Chemnitz-Behrendorf 
Bernd und Monika Hansen geb. Sterner, Haselund 
Hauke und Susanne Timmsen geb. Möller, Süderhackstedt 
Gottesdienste anläßlich der Eheschließung 
Stephan und Dörte Russbült geb. Lorenzen, Breiholz 
Thomas Knut und Yvonne Scholz geb. Freese aus Viöl 
Goldene Hochzeit 
Peter und Christiane Parsch geb. Jensen, Selingenstadt 
Karsten und Hanneline Jensen geb. Bahnsen, Behrendorf 
------------------------------------------------------------------------------- 
Beerdigungen 
Käthe Lorenzen geb. Schilling, Norstedt, 69 J. 
Thomas Carstensen, Brook, 74 J. 
Elke Zimmermann geb. Jörgensen, Viöl, 62 J. 
Heinke Schmidt geb. Carstensen, Viöl, fr. Hoxtrup, 88 J. 
Ilse Zingler geb. Krüger, Viöl, 65 J. 
Christine Christiansen geb. Brodersen, Spinkebüll, 81 J. 
Erika Schmidt geb. Zischke, Viöl, 75 J. 
Carsten Haar, Behrendorf, 71 J. 
Maragretha Homann geb. Hansen, Löwenstedt, 77 J. 
Claus Carstensen, Löwenstedt, 82 J. 
Lorenz Carstensen, Behrendorf, 84 J. 
Hermann Brandt aus Husum, fr. Löwenstedt, 95 J. 
Lina Hansen geb. Hansen aus Viöl, fr. Löwenstedt, 83 J. 
 



   Familienbildungsstätte Husum  

Adventsoase in der Ev. FBS 
Freitag, 03. Dezember 2004   15.00 – 17.00 Uhr 
Ein gemütlicher vorweihnachtlicher Nachmittag für Mütter, Väter, Großeltern, 
Alte und Junge. Wir möchten sie überraschen mit Ideen zur Herstellung von 
Weihnachtsdekorationen sowie mit Geschichten und Liedern. Unsere Kaffee-
Ecke sorgt für Ihr leibliches Wohl. 
Kleines Taufeinmaleins 
Mittwoch, 26. Januar und Mittwoch, 02. Februar 2005   20.00 – 21.30 Uhr 
mit Frau Pastorin Reinhold Koring-Drews 
Kinderkrabbelgottesdienst  
Donnerstag, 10. Februar 2005 
mit Frau Pastorin Inke Thomsen-Krüger 
Brannte nicht in uns...?- Ostern feiern mit Kinder 
Freitag, 25. Februar 18.00 – 21.00 Uhr und 
Sonnabend, 26. Februar 2004   09.00 – 12.00 Uhr 
mit Herrn Pastor Christian Raap 
Anmeldungen und weitere Informationen zu allen Veranstaltungen in der 
Ev. FBS Husum, Woldsenstraße 45 –47, 25813 Husum --- Bürozeit: Montag - 
Donnerstag von 09.00 - 12.00 Uhr. 
Telefon: 04841 - 21 53  Fax: 04841 - 64 05 87 
E-mail: buero@fbs-husum.de 

  Termine & Hinweise  

Hohe Geburtstage in den Husumer Nachrichten 
Die Geburtstage ab 70 Jahre werden von der Kirchengemeinde an die Husu-
mer Nachrichten zur Veröffentlichung weitergegeben.  
Wer die Veröffentlichung nicht möchte, teile dies bitte dem Kirchenbüro, 
Tel. 04843/1339, rechtzeitig vorher mit. 
 
Stipendium 
Evangelische Studentinnen und Studenten der Pädagogik und der Theologie 
aus dem Kirchspiel Viöl können bis zum 01. März 2005 einen Antrag auf 
ein Stipendium aus dem Lorenz-Jensen-Legat bei der Kirchengemeinde Viöl 
stellen. 
Eine Studienbescheinigung muß beigefügt werden. 
Nähere Hinweise dazu gibt es im Kirchenbüro, Tel. 04843/1339. 



 

 

Über Anregungen, Kritik und Artikel aus 
dem Gemeindeleben freuen wir uns. 
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    Impressum 

Kirchenchor: 
Immer donnerstags von 

20-21.30 Uhr im Lorenz-
Jensen-Haus, Markt 1, Viöl 

   Termine & Hinweise  

Übersicht für die  
Tauf-Termine 2005 

 
16. Januar        11.15 Uhr* 
20. Februar      11.15 Uhr* 
13. März          18.00 Uhr  
28. März          10.00 Uhr 
                        (Ostermontag) 
01. Mai            11.15 Uhr    
22. Mai            11.15 Uhr 
12. Juni            18.00 Uhr 
19. Juni            11.15 Uhr* 
17. Juli             11.15 Uhr* 
21. August       11.15 Uhr* 
11. September  18.00 Uhr 
18. September  11.15 Uhr* 
16. Oktober      11.15 Uhr* 
06. November  11.15 Uhr* 
11. Dezember   11.15 Uhr* 
                        (3. Advent) 
 
* Bei weniger als drei Taufen 
können die Taufen nach Abspra-
che im 10.00 Uhr - Gottesdienst 
gefeiert werden! 

Diakonie  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hilfe vor Ort! 
 

Tel. 04843/20820 



   Gottesdienste (GD)  

 Dezember 2004 

 
So. 

 
05.12. 

 
10.00 Uhr 
19.30 Uhr 

2. Sonntag im Advent 
GD in Löwenstedt mit Taufe 
GD in Viöl mit dem Posaunenchor 

 
P. Krüger 
P. Krüger 

 
So. 

 
12.12. 

 
10.00 Uhr 
11.15 Uhr 

3. Sonntag im Advent 
GD in Viöl 
Tauf-GD in Viöl 

 
P. Henrich 
P. Henrich 

Fr. 17.12. 15.00- 
17.30 Uhr 

Kindergottesdienst 
im Kindergarten Viöl 

P. Henrich 

 
So. 

 
19.12. 

 
19.30 Uhr 

4. Sonntag im Advent 
GD in Viöl mit dem Musikclub 

 
P. Krüger 

 
Fr. 

 
24.12. 

 
14.30 Uhr 
 
14.30 Uhr 
16.00 Uhr 
 
17.30 Uhr 
23.00 Uhr   

Heiligabend 
Familien-GD in Viöl  
mit Krippenspiel 
Familien-GD in Löwenstedt 
Familien-GD in Viöl 
mit Krippenspiel 
Christvesper in Viöl 
Christmette in Viöl 

 
P. Henrich 
 
P. Krüger 
P. Henrich 
 
P. Krüger 
P. Henrich 

 
Sa. 

 
25.12. 

 
10.00 Uhr 

1. Weihnachtstag 
Fest-GD in Viöl 

 
P. Krüger 

 
So. 

 
26.12. 

 
10.00 Uhr 

2. Weihnachtstag 
Fest-GD in Löwenstedt 

 
P. Henrich 

Fr. 31.12. 16.00 Uhr GD in Viöl zum Altjahrsabend 
mit Abendmahl 

P. Krüger 
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    Gottesdienste (GD)  

Januar 2005 

So. 02.01. 10.00 Uhr GD in Viöl P. Henrich 

So. 09.01. 19.30 Uhr GD in Viöl P. Henrich 

So. 16.01. 10.00 Uhr 
11.15 Uhr 

GD in Viöl 
Tauf-GD in Viöl 

P. Krüger 
P. Krüger 

So. 23.01. 10.00 Uhr GD in Viöl P. Krüger 

Fr. 28.01 15.00- 
17.30 Uhr 

Kindergottesdienst 
Im Kindergarten Viöl 

P. Henrich 

So. 30.01. 10.00 Uhr  GD mit Abendmahl in Viöl P. Krüger 

Februar 2005 

So. 06.02. 10.00 Uhr GD in Viöl P. Henrich 

 
Mi. 

 
09.02. 

 
19.30 Uhr 

Aschermittwoch 
Passionsandacht in Viöl 

 

So. 13.02. 19.30 Uhr GD mit Abendmahl in Viöl P. Krüger 

Mi. 16.02. 19.30 Uhr  Passionsandacht in Viöl  

So. 20.02. 10.00 Uhr 
11.15 Uhr 

GD in Viöl 
Tauf-GD in Viöl 

P. Henrich 
P. Henrich 

Mi. 23.02. 19.30 Uhr Passionsandacht in Viöl  
Fr. 25.02. 15.00- 

17.30 Uhr 
Kindergottesdienst 
in Viöl 

P. Henrich 

So. 27.02. 10.00 Uhr GD in Viöl P. Krüger 


